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Rigoletto .

Sechſter Auftritt .

Die Vorigen. Monterone in der Mitte.

Die linksſtehenden Hofherren und Damen ( machen Monterone

Platz).
Borſa (giebt einen Wink nach hinten).

( Der Vorhang am hintern Saale wird zugezogen. )
Die Damen ( wenden ſich mehr nach hinten zurüch).

Stellung :

Pagen Hellebardiere Diener

Hofgeſellſchaft

Marullo

. Borſa
32 Monterone

87⁰4„ ⁰ö 3 =
— 4

1 8 Ceprano

Monterone (ohne Pauſe fortfahrend , den Herzog mit edlem Stolze
anblickend). Ja , Monterone !

(Schwer. ) Gleich dem Donner aus den Wolken

Soll meine Stimm ' Euch treffen !

Kigoletto (aufſtehend, zum Herzog, MonteronesStim menachahmend ) .
Ich will ihn ſprechen ! —

( Er zieht ſein Narrenſcepter aus ſeinem Gürtel , geht nach der Muſik vier

Schritte machend in die Mitte und ſtützt das Scepter in die linke Hüfte. )
(Lachen in der Hofgeſellſchaft . )

Rigoletto (mit komiſcher Ernſthaftigkeit und geziertem Weſen) .
Als ein Verſchwörer , als ein Verſchwörer wurdeſt du

gerichtet !
Er begleitet die folgenden drei muſikaliſchen Figuren mit komiſch⸗ernſten

Bewegungen ſeines Scepters . )

Doch unſre Gnade , ja, unſre Gnade hat den Spruch
vernichtet !
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( Ebenſo während der folgenden drei muſikaliſchen Figuren ; dann kläg⸗
lich gelangweilt . )

Und nun kommſt du alle Tage
Mit deiner Klage ,

( Mit kläglich komiſchem Pathos . )
Und forderſt jammernd deiner Tochter Ehre !

(Lachen in der Hofgeſellſchaft. )
Monterone (mit ſchwerer Betonung , verächtlich gegen Rigoletto ) .

Ein neuer Schimpf ! ( Drohend zum Herzog. )
Ja , täglich komm' ich, ihr ſollt mich hören ,
Stets wird mein Ruf eure Feſte ſtören ,
Bis für den Frevel , den du verübt ,
Ein ſtrenger Richter mir Rache giebt .
Und willſt du mich dem Henker übergeben ,
Werd ' als Geſpenſt ich drohend dich umſchweben ,
Und mit dem Haupt hier in meinen Händen
Werd ' ich um Rache , um blut ' ge Rache

Zum höchſten Gott mich flehend wenden .

Die Hofgeſellſchaft (ſteht wie vom Donner gerührth.

Herzog (ſteht auf, winkt den Hellebardieren hinten und tritt die
Stufen herunter ) . Genug ! ergreift ihn !

Rigoletto . Der Thor !
( Er tritt lachend hinten vorüber , Monterone zur Linken. )

Alle Andern . O Frevel !
Monterone ( zum Herzog und zu Rigoletto ) .

So mögt ihr beide denn verfluchet ſein !

Herzog und Rigoletto dächeln darüber ) .

Alle Andern (treten einen Schritt zurüch. Hal
Monterone ( zum Herzog, auf Rigoletto weiſend) .

Du hetzeſt den Hund
Auf den ſterbenden Löwen ,
Wie feig, o Herzog ! Zu Rigoletto . ) Und du, o Schlange !
Höhneſt den Schmerz des weinenden Vaters !

Kigoletto (horcht auf und erſchrickt).
Monteront . Sei denn verfluchet !
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Rigoletto (entſetzt für ſich). Was hör' ich ? O Grauen !
Er ſteht, den Kopf in die Hände geſtützt, vernichtet und ſchaudernd,

ſtarr vor ſich hinblickend. )
Monterone (ſteht allein in der Mitte) .
Alle (ſind von ihm zurückgewichen) .
Herzog und die Hofgeſellſchaft (drohend zu8O du, der Verwirrung und An

Ein Dämon hat dich zu dem
5So wenig nur gilt dir dein trau

Du magſt vor dem Zorne des H6
1haſt ihn verſchuldet , o hoffe

ni

Der Arm des Geſetzes , er treffe
Du haſt ihn verſchuldet , o hoffe nic
Nein , nein , nichts mehr ! Nein , n

98
ts mehr !
ts mehr ! 7

Monterone ( zum Herzog) . Sei denn verfluchet !
Gu Rigoletto . ) Und du, oSchlange !

8.2

Höhnſt den Schmerz
—5wein

Sei denn verfluchet !

Kigolet
to ( aus ſeiner Erſtarrung he⸗

O Grauen ! O Grauen !
O welch ein Graun ! W̃

Herzog (eilt ab nach rech
Die Hellebardiere (treten

in Verhaft zu nehmen 1

Rigoletto (tritt Mont
Händen zu bewegen, den Fluch zurückzr

Monterone (bekräftigt ſeinen Fluch i
bärde) .

Rigoletto (bricht ſchmerzdurchwühlt zuſammen) .

Umzug : Rigoletto ſchwarzmit Mantel.
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